
Protokoll 
 

Tagung der Bundesliga-Schiedsrichter 2004 
am 11. 9. und 12.9.2004 in Kamen 

 
....................................................................................................................................................... 
 
Ortwin Brandt begrüßt alle Anwesenden, besonders unseren Präsidenten, Harro Strucksberg,  
den Staffelleiter der 1. BL, Herrn Hasse sowie der Fachwart NRW, Herrn Fillmer. 
Weiter werden unsere neuen Kollegen aus Darmstadt, Chemnitz und Recklinghausen besonders begrüßt. 
Ein SR-Kollege wurde auf Grund seiner negativen Äußerungen nicht zur Tagung eingeladen. 
 
Wolfgang Nuber teilt mit, dass der Kollege aus den Niederlanden, Jacob Ebbeltjes, am 31.7.04 verstarb. 
Wolfgang erinnert, dass dies die 30. Begrüßung durch Ortwin Brandt war. Er dankt Ortwin für die 
langjährige Arbeit und überreicht ihm seitens der SR-Vereinigung einen Pokal in Form einer goldenen 
Pfeife. 
 
Udo Schaffhöfer verweist auf sein verteiltes Protokoll der Tagung 2003 in Gera und liest Teilpassagen vor. 
Danach verabschiedet er sich als Protokollführer und übergibt an Jürgen Kutschker. Ortwin dankt Udo für 
seine geleistet Arbeit und begrüßt Jürgen Kutschker als neuen Protokollführer. 
 

• Ortwin Brandt verliest seinen (letzten) Bericht als SR-Obmann. 
Negative Kritik : 
Lästern über die Leistungen der Kollegen gegenüber Spielern und Zuschauern 
Statt dem SR nach dem Spiel im Gespräch zu helfen, wird versucht, ihn in der Halbzeit zu beeinflussen. 
Unnötig wird über Änderungen oder Auslegung der Regeln diskutiert, obwohl diese bei den Tagungen 
besprochen wurden. 
Es werden unverhältnismäßig mehr Karten für Reklamieren als für Foulspiel gezeigt. 
Wir sollen ein Spiel nicht pfeifen, sondern leiten und dabei nicht auffallen. 
 
Am Schluss seiner Ausführungen wünscht er, dass es auch in Zukunft weitere fruchtbare SR-Tagungen 
geben wird und dankt Harro Strucksberg, „dass er sich in den letzten 30 Jahren fast nie eingemischt hat.“ 
 

• Bericht Udo Schaffhöfer, Vizepräsident der CEA, betr. SR-Einsätze seit der letzten Tagung 
 
Folgende deutsche Schiedsrichter für  15 Europa Pokal Spiele nominiert. 
 
CERS Cup 2004 
Vorrunde 
Martin Lehn  ERG Iserlohn (D) – Portosantense (P)       am 06.12.2003 
1/8 Finale 
Dominik Krause HC Quevert (F) – SC Thunerstern (CH)     am 10.01.2004 
Michael Nießen AS Gazinet (F) – RHC Genf (CH)             am 10.01.2004 
Bernd Ullrich   HC Quevert (F) – SC Thunerstern (CH)     am 24.01.2004 
Thomas Ullrich RHC Genf (CH) – AS Gazinet (F)              am 24.01.2004 
1/4 Finale 
Martin Lehn  HC Quevert (F) – C.P. Voltrega (E)  am 07.02.2004 
Jürgen Kutschker RHC Genf (CH) – H.C. Igualada (E)       am 21.02.2004 
Finale  
Martin Lehn   Deportiu Reus (E) – Hockey Bassano (I)      am 17.04.2004 
Michael Nießen Deportiu Reus (E) – Hockey Bassano (I)     am 17.04.2004 
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European Champions League 2004 
Vorrunde 
Carsten Niestroy R.H.C. Wimmis (CH) – SA Merignac (F) am 15.11.2003 
Jürgen Kutschker CP Vic (E) – SCRA St. Omer (F)  am 06.12.2003 
Bernd Ullrich  HC Genf (CH) – FC Barcelona (E)             am 06.12.2003 
Thomas Ullrich  SA Merignac (F) – OC Barcelos (P)            am 06.12.2003 
Hauptrunde 
Michael Nießen HP Prato (I) – C.P.Vic (E)   am 21.02.2004 
Final Four in Viareggio (I) 
Thomas Ullrich                                                                    am 15.05. - 16.05.2004 
 
Damen Europameisterschaft 2003 in Coutras (F) vom 01.09 - 06.09.2003. 
Thomas Ullrich 
 
Herren Weltmeisterschaft 2003 in Oliveira de Azemeis Portugal vom 27.09.-05.10.2003 
Bernd Ullrich 
 
Junioren Europameisterschaft 2003 in S.Joao da Madeira (P) vom 20.10. –25. 10. 2003 
Michael Nießen 
 
Jugend Europameisterschaft 2003 in Wimmis Schweiz vom 10.11.- 15. 11.2003. 
Carsten Niestroy 
 
Junioren Europameisterschaft 2004 in Düsseldorf vom 19.07. – 24.07.2004 
Dominik Krause, Michael Nießen  
 
Jugend Europameisterschaft 2004 in Viareggio (I)  vom 11.10. - 16.10. 2004. 
Jürgen Kutschker  
 
Senioren Europameisterschaft 2004 in La Roche S/Yon vom 13.09. –18. 09. 2004 
Jürgen Wolter  
 
Damen Weltmeisterschaft 2004 in  Cronenberg vom 19.09. – 25.09.2004 
Carsten Niestroy, Malte Nuber 
 
 
 
 
Name CERS V. CERS 1/8 F. CERS ¼ F. CERS F. LEC V. LEC H. LEC FF Gesamt 

S. Grunert         
J. Kutschker   1  1   2 
D. Krause  1      1 
M. Lehn 1  1 1    3 
M. Nießen  1  1  1  3 
C. Niestroy     1   1 
B. Ullrich 1 1      2 
TH. Ullrich  1   1  1 3 
G. Richter         
J. Wolter         
Gesamt 2 4 2 2 3 1 1 15 
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• Wolfgang Nuber berichtet über die Jugend-EM 2004 in Düsseldorf 
 
Es wurden 7 SR aus 6 Nationen eingesetzt, davon 2 Kollegen aus Deutschland. 
Von 21 Spielen wurden 12 Siele mit Beteiligung unserer SR geleitet. 
110 gelbe Karten ( 5,23 pro Spiel ), 17 blaue Karten und 1 rote Karte ( Folgekarte ) wurden gezeigt. 
 
Was ist aufgefallen? 
Der spanische Kollege legt sehr viel Wert auf sein äußeres Erscheinungsbild. 
Je mehr sich ein SDR aufplustert, umso härter trifft ihn die Kritik bei einer umstrittenen Entscheidung. 
Positiv war, dass ein deutscher SR im Endspiel eingesetzt wurde. 
 

• Regelauslegungen 
 
Zunächst wurden diverse Einzelentscheidungen unserer Kollegen besprochen. 
 

Wenn ein Penalty oder direkter Freistoß wiederholt wird, dar der Schütze gewechselt werden. 
 
Bei Verletzungen werden nicht sofort auf Anfrage der Vereine Sonderberichte geschrieben, sondern nur 
nach Absprache mit dem SR-Obmann. 
 
Beim direkten Freistoß oder Penalty darf sich der Schütze nicht vor dem Ball befinden. 
 
Eine bei den Zeitnehmern angemeldete Auszeit kann nicht zurückgenommen werden. 
 
Ergänzung Artikel 65 (Fassung 2000)  bzw. Artikel 71 (Fassung 1997) : 
 
Ein verletzter Spieler muss nach seiner Behandlung das Spielfeld verlassen und kann durch einen 
Wechselspieler ersetzt werden. Er wird somit zum Auswechselspieler und kann nach dem Anpfiff 
wieder einwechseln. Die Torhüter sind von dieser Änderung ausgenommen. 
 
Anschließend wurden die Prüfungsfragen einer internationalen SR-Prüfung besprochen. 
 
 
• Referat des Johan van Diejen betr. Feedback Trainer und Spieler an Schiedsrichter 

 
 
In Vertretung berichtet Bernt Schiffmann über die Befragung der Trainer und Spieler aus dem 
Nationalkader hinsichtlich SR-Beurteilung. (der umfangreiche Bericht kann bei Bedarf bei Johan bestellt 
werden) 
Fazit der anschließenden Aussprache zum Bericht : 
Wir wollen die Antworten der Trainer und Spieler nicht überbewerten aber wir sind nicht allwissend und 
müssen, genau wie die Akteure, an uns arbeiten. Wolfgang Nuber und Ortwin Brandt wollen die Kontakte 
zu Spielern und Trainern festigen. 
 
 

• Antrag SR Obmann NRW, Karl-Friedrich Feiter 
 
Mehrheitlich wurde folgender Antrag zur Änderung der SR-Ordnung angenommen: 
 
In der 1. Bundesliga können SR bis zur Vollendung des 60.Lebensjahres eingesetzt werden. 
Landesschiedsrichter können über diese Altersgrenze hinaus im Jugendbereich eingesetzt werden, sofern sie 
sich dazu in der Lage fühlen. 
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• Verteilung der Regelfragen, die am Folgetag besprochen werden. 
 
 
 
 

• Verabschiedung und Ehrungen am Abend des 11.9.2004 
 
Ortwin Brandt wird nun offiziell durch Wolfgang Nuber und Harro Strucksberg verabschiedet und erhält 
diverse Geschenke. 
 
Sigwart Frigge, Horst Bruhne und Edmund Klinger wurden zum Ehrenschiedsrichter ernannt. 
 
 

• Spielregeln Fassung 2000 
 
Aussage Harro:  Diese Regeln der FIRS  sollen momentan noch nicht übernommen werden. Nach den 
FIRS-Neuwahlen wird international nochmals über diese Regeln diskutiert. 
 
 

• Referat Renato Martins zum Thema Kommunikation während und nach dem Spiel 
 
Diese umfangreichen Ausführungen können bei Bedarf auf Renatos Homepage im Internet abgerufen 
werden. 
 

• Besprechung der Fragebögen vom Vortag 
 
Siehe oben : Regelauslegungen 
 

• Wolfgang Nuber: was will ich anders machen? 
 
 
Planung der SR-Einsätze im Monatszeitraum 
Kollegen aus den alten und neuen Bundesländern sollen zusammen leiten 
neue und erfahrene Kollegen zusammen einteilen 
Einladungen, wenn möglich, per E-Mail…Antwort wird erbeten 
 

• Verschiedenes 
 
Hubert Roosen dankt Ehefrau Christel Brandt für die Unterstützung ihres Gatten. Alle anwesenden SR-
Frauen überreichen ihr je eine Rose. 
 
Mit „ letzten Worten „ schließt Ortwin die Tagung um 12:00 Uhr. 
 
 
 
Jürgen Kutschker 
 
 
 Protokollführer 
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